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Wieder neigt sich das Jahr dem Ende zu. Es war ein schönes, 

intensives und spannendes Jahr. Unser Fokus lag 2018 beim 

25-jährigen Jubiläum des RWO-SHR Gesundheitszentrums, 

das am 20. Oktober 2018 stattfand. 

Es war für mich eine große Freude, dass so viele Freunde aus 

dem In- und Ausland, Bekannte und RWO-SHR Berater an 

diesem Fest teilgenommen haben und es bestätigt mich/ uns 

immer wieder, dass wir mit der RWO-SHR Gesundheitsmetho-

de so viel bewegen können.  

Zahlreiche Kurse und Übungsabende haben in diesem Jahr 

stattgefunden und ein sehr spannender Filmabend zum Thema 

„Faszien“ hat auch ein starkes Echo ausgelöst.   

Neben all diesen Veranstaltungen haben wir jedoch nie unser 

Thema „Umwelthygiene“ außer Acht gelassen und passend 

dazu haben wir unter der Rubrik „Tipp“ einen ORF-Link  zum 

Thema „Wie Kosmetik auf den Nachwuchs wirkt“ für Euch aus-

gesucht. 

Ich wünsche Euch viel Freude mit dem letzten NEWSLETTER 

in diesem Jahr und wünsche Euch allen ein schönes und be-

sinnliches Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr 2019!  

 

Eure Agnes Tschen & das RWO-SHR Team 

Dipl. Physiotherapeutin  

Agnes L. D. TSCHEN 

// Liebe RWO-SHR Freunde... 

 

 

Um Ihren Namen aus unserer Adressenliste zu entfernen, klicken Sie bitte hier. 

Fragen oder Stellungnahmen? Senden Sie eine E-Mail an office@rwo-shr.at  

oder rufen Sie uns an unter +43 (0) 512 36 52 19. 

Geyrstraße 80, 6020 Innsbruck, Österreich 

Telefon: +43 (0) 512 36 52 19 

Telefax: +43 (0) 512 36 52 20 

E-Mail: office@rwo-shr.at  

Kontakt 

Montag - Freitag:  

9.00-13.00, 15.00-18.00 

Donnerstag:  

9.00-13.00, Nachmittag geschlossen  

Öffnungszeiten 

RWO-SHR GESUNDHEITSZENTRUM EUROPA 

Für weitere Informationen besuchen Sie unsere Webseite: www.rwo-shr.at 

RWO-SHR HEALTH NEWSLETTER WIRD UNTERSTÜTZT VON: 

Kurstermine Jänner 2019  | 

Online-Anmeldung 

Kraft der Heilkräuter | 

// Wir bemühen uns mit größtmöglicher Sorgfalt den Inhalt für den Newsletter aufzubereiten. Trotz aller 

Sorgfalt ist es nicht möglich, dass die bereitgestellten Informationen qualitativ allen Erwartungen, sowie 

Ansprüchen aller LeserInnen entsprechen. Für Vollständigkeit, Richtigkeit und Haftungsausschlüsse siehe: 

Impressum 

RWO-SHR Gesundheitsmethode I: Fußreflexzonenmassage & TCM 

Fr. 25. 01. 2019 19:30-23:00 und Sa. 26. 01. 2019 09:00-17:00 

 

Sinnvoll schenken leicht gemacht  | 
 

Wie jedes Jahr gibt es auch heuer wieder unsere 

Weihnachtsaktionen, speziell für Euch zusammen-

gestellt, für die Gesundheit, für das Wohlbefinden 

und für die Umwelt!  

 

Weihnachtsaktion *1* 

1 x Mack Murmeltier-Salbe +  

5 x SEA ENERGE Badesalz (25g) 

*Aktionspreis: € 24,00  

 

Weihnachtsaktion *2* 

1 x Josef Bar Massagestab Holz + 

1 x RWO-SHR Reflexzonenkarte 

*Aktionspreis: € 30,00 

 

Weihnachtsaktion *3* 

1 x SEA ENERGE Duschgel (120g) + 

1 x SEA ENERGE Shampoo (120g) + 

1 x SEA ENERGE Gesichtsreinigung (120g) + 

3 x SEA ENERGE Badesalz (25g)  

*Aktionspreis: € 25,00  

 

Weihnachtsaktion*4* 

1 x SEA ENERGE Obst- & Gemüsereiniger (120g) +  

1 x SEA ENERGE Spül-Reiniger (120g) + 

1 x SEA ENERGE Reinigungskonzentrat (100g) +  

1 x SEA ENERGE Desinfektionsspray (100g) 

*Aktionspreis: € 20,00  

Hamburg ist immer eine Reise wert! Das dachten sich Andrea, Helga und Buo 

und auf ging es nach Hamburg! Neben Musical und Weihnachtsmärkten haben 

sie auch das Gewürzmuseum in der Speicherstadt besucht und konnten zahlrei-

che Tipps für die Gesundheit und für den Alltag mitnehmen.  

Passend zur Winterzeit und als Vorbeugung haben wir interessante Tipps für 

Euch: 

Diese Heilkräuter helfen bei Husten - Gegen jedes Leiden ist ein Kraut 

gewachsen. Dieser Satz fasst die Heilkräuterkunde wohl am besten zu-

sammen. Die Kraft der Heilkräuter hat das Ziel, die Schulmedizin kom-

plementär zu ergänzen und nicht zu ersetzen. Sie entfalten ihre Heilkraft 

als  Tee oder als selbstgebrauter Sirup. 

Eibisch lutschen - Eibisch enthält sehr viele Schleimstoffe, die sich be-

sonders bei Reizhusten als beruhigend erwiesen haben.  

in Thymian baden - Die in Thymian enthaltenen ätherischen Öle, wie 

Thymol, wirken auf den Körper krampflösend. Die Atemmuskulatur ent-

spannt sich dadurch und das Abhusten des Schleims wird gefördert. Da-

für müssen 100 g Thymiankraut mit mindestens zwei Litern kochendem 

Wasser übergossen werden. Danach soll der Thymian seine Öle entfal-

ten. 

Kamille gegen Bakterien - Husten hängt meist mit einer Erkältung zu-

sammen und dies mit weiteren Begleiterscheinungen wie Schnupfen, 

Halsweh oder eine Entzündung der Nebenhöhlen. Kamille ist hier die 

Zauberwaffe. Die ätherischen Öle der Kamille wirken auf den Körper 

entzündungshemmend, krampflösend und antibakteriell. Nach dem Gie-

ßen in eine Schüssel werden nun die Dämpfe 10 Minuten lang eingeat-

met. 

Mehr erfahren Sie Hier 

Weitere Tipps findet ihr unter: Spicy`s Gewürzmuseum - Blog  

 

Spicy’s Gewürzmuseum GmbH 

Am Sandtorkai 34, 20457 Hamburg, Deutschland 

Museum: Mo.-So.: 10:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Öffnungszeiten | 

RSH AUT#25 | 

RSH AUT#25 - RWO-SHR HEALTH AUSTRIA 25th Anniversary  

"To Keep Stand Firm On Earth With Love, Sincerity And Truth"  - "Mit Liebe, 

Aufrichtigkeit und Wahrheit fest auf der Erde stehen"  

Am 20. Oktober 2018 hat das 25-jährige Jubiläum des Gesundheitszentrums 

stattgefunden. An diesem „Tag der offenen Tür“ wurden spannende und 

informative Vorträge, Produktpräsentationen, Filme, Workshops, Beratung, Aus-

stellung uvm. angeboten.  

Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals für euer zahlreiches Erscheinen, 

Euer Dabeisein und Mitwirken bei unserem 25-jährigen Jubiläum bedanken. 

Eure Teilnahme machte dieses Fest zu etwas ganz Besonderem und erfüllt uns 

mit großer Freude. Dieser Zusammenhalt macht es möglich, dass die RWO-

SHR Gesundheitsmethode für immer mehr Menschen zugänglich wird und un-

sere Botschaft weiter verbreitet werden kann!  

Ganz herzlichst bedanken möchten wir uns bei den Teilnehmern aus Japan, 

Taiwan und Malaysia, die so eine lange Reise auf sich genommen haben, um 

mit dabei zu sein und mit uns gemeinsam zu feiern.  

Inhalte/ Fotos / Mehr erfahren 

Wir wünschen euch von Herzen himmlische Weihnachten mit viel Ruhe, Frieden 

und Besinnlichkeit und für das neue Jahr viel Glück, Zeit und Zufriedenheit! 

Unser Zentrum bleibt vom 22. - 26.12.2018 und vom 29.12. 2018 - 01.01. 

2019 geschlossen.  

------------------------------ 

------------------------------ 

Weihnachtsaktion gültig bis 28.12.2018, solange der Vorrat reicht. 

Mehr Infos über unsere Produkte: Hier 

------------------------------ 

Lesetipp | 

Wir haben schon öfter informiert und darauf hingewiesen, dass die Endokrine 

Disruptoren - auch Endokrin wirksame Substanzen oder hormonaktive Substan-

zen genannt - eine Vielzahl von negativen Auswirkungen auf die Gesundheit 

haben. Hiermit möchten wir auf einen aktuellen Artikel von ORF Science zum 

Thema "Wie Kosmetik auf den Nachwuchs wirkt" (04.12.2018) aufmerksam 

machen. 

 

„Wie Kosmetik auf den Nachwuchs wirkt - Seit Jahren setzt die Puber-

tät bei Jugendlichen immer früher ein - vor allem bei Mädchen. Eine 

Langzeitstudie zeigt nun Zusammenhänge zwischen der Belastung von 

Müttern mit Kosmetika- und Körperpflege-Zusatzstoffen und dem Puber-

tätsbeginn ihrer Töchter. 

Die Studie fand einen solchen Zusammenhang insbesondere zwischen 

den Stoffen Diethylphthalat sowie Triclosan und einem mehrere Monate 

früheren Einsetzen der Pubertät bei Mädchen.“ (...) 

... Mehr lesen 

 

Im Artikel erwähnte Studie: „Association of phthalates, parabens and phenols 

found in personal care products with pubertal timing in girls and boys“, Human 

Reproduction, 4.12.2018; Link: https://academic.oup.com/humrep/advance-

article/doi/10.1093/humrep/dey337/5204432 

 

 

(Ausgabe: RWO-SHR NEWSLETTER 2015 | WEIHNACHTEN) 

Endokrine Disruptoren 

Wir wissen, dass das Hormonsystem (endokrines System) für die Gesundheit 

von Mensch und Tier enorm wichtig ist, denn es steuert und reguliert wichtige 

Funktionen wie Stoffwechsel, Wachstum, Entwicklung, Schlaf und Stimmung. 

Besonders während bedeutender Entwicklungsphasen, z.B. Fötus im Mutterleib, 

als Säugling oder in der Pubertät ist es wichtig, dass das Hormonsystem nicht 

dauerhaft gestört wird, sonst kann es zu Fehlentwicklungen führen. 

Endokrine Disruptoren - auch Endokrin wirksame Substanzen oder hormonak-

tive Substanzen genannt - sind Stoffe, die Effekte an innersekretorischen 

Drüsen entweder direkt auslösen oder Drüsen-Aktivitäten am Wirkort beeinflus-

sen. Da das endokrine System sehr komplex ist, hängt die Regulierung der Hor-

monausschüttung von vielen Faktoren ab. Die endokrinen Disruptoren können 

den Körper auf die beiden folgenden Weisen beeinflussen: 

Sie binden sich an Stellen im Körper, die eigentlich für eine körpereigene Sub-

stanz vorgesehen sind, und lösen auf diese Weise die gleiche Reaktion aus, wie 

der körpereigene Stoff. 

Sie blockieren die Bindestellen der Hormone im Körper. Ebenfalls möglich ist, 

dass sie die Körperfunktionen wie Produktion, Abbau oder Transport stören. 

Gefahren 

Gesundheitsprobleme aufgrund von Hormonstörungen könnten 

Fortpflanzungsstörungen und Unfruchtbarkeit, Fehlbildungen des Penis und der 

Hoden bei Neugeborenen, Brust-, Prostata- und Hodenkrebs, Verhaltensauffäl-

ligkeiten bei Kindern, wie etwa Autismus oder Aufmerksamkeitsstörungen 

(ADHS), Fettleibigkeit und Diabetes sein. 

Als Quelle für endokrine Disruptoren kommen Kosmetika, Pestizide oder Medi-

kamente (wie die Antibabypille) in Frage. Aber auch Farben und Weichmacher 

aus Kunststoffen und Bestandteile von Pflanzen, etwa Isoflavone aus So-

jabohnen, stehen im Verdacht, bei bestimmten Konzentrationen den Hormon-

haushalt des Menschen durcheinanderzubringen. Verunreinigungen in Ökosys-

temen könnten durch die Nahrungskette indirekt das Gefährdungspotential 

erhöhen.  

Experten beobachten, dass viele dieser Krankheiten und Probleme rasant 

zunehmen. Besonders gefährdet von der schädigenden Wirkung hormonell 

wirksamer Chemikalien ist der Fötus im Mutterleib. Die Auswirkungen zeigen 

sich oft erst viel später im Leben, beispielsweise durch ein erhöhtes Risiko für 

hormon-assoziierte Krebsarten oder niedrige Spermienzahlen bei Männern. 

Wissensstand 

Die wissenschaftlichen Erkenntnisse in diesem Bereich sind zwar längst noch 

nicht ausreichend, und so ist das Verständnis dessen, was eine endokrin wirk-

same Substanz ist, nach wie vor Gegenstand der wissenschaftlichen Debatte. 

Aber in den letzten zehn Jahren hat es immer mehr wissenschaftliche Studien 

gegeben, die einen Zusammenhang zwischen Gesundheitsproblemen und 

Chemikalien, die hormonell wirksam sind, aufzeigen, wie beispielsweise der 

Bericht der Weltgesundheitsorganisation (WHO) aus dem Jahr 2013. Als höch-

ste internationale Gesundheitsbehörde stellt die WHO fest, dass die Belastung 

durch endokrine Disruptoren eine "globale Bedrohung" darstellt. 

Lesetipp 

Den wissenschaftlichen Bericht der Weltgesundheitsorganisation (WHO) “State 

of the science of endocrine disrupting chemicals (2012/13) - An assessment of 

the state of the science of endocrine disruptors prepared by a group of experts 

for the United Nations Environment Programme (UNEP) and WHO” können Sie 

unter http://www.who.int/ceh/publications/endocrine/en/ abrufen.  

Auch interessant zu lesen ist der Kurzbericht "Hormonaktive Substanzen und 

Arzneimittel - Zusammenhänge, politische Bewertung, Handlungsstrategie 

(2007)" vom Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND). Ein Bei-

trag veröffentlicht zur 7. Umweltmedizinischen Tagung in Berlin am 5. - 6. Okto-

ber 2007. Abrufbar unter http://www.bund-naturschutz.de/fileadmin/_migrated/

content_uploads/Hormonaktive_Substanzen_im_Wasser_04.pdf 
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